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Antrag auf Genehmigung einer „Erlaubnispflichtigen Sondernutzung“ nach § 3 Satzung über die 

Erteilung von Erlaubnissen für die Sondernutzung und über die Erhebung von Gebühren für 

Sondernutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Großen Kreisstadt Oschatz 

(Sondernutzungssatzung) 

Tel.Nr.: __________________________ 

Mobil:  __________________________ 

Mail:  __________________________ 

Anschrift: __________________________ 

  __________________________ 

Ich/ Wir beantragen die Genehmigung einer erlaubnispflichtigen Sondernutzung nach § 3 Sondernutzungs- 

Satzung für den Zeitraum vom ____. ____. ____ ____ ____ ____ bis ____. ____. ____ ____ ____ ____ , 

dabei handelt es sich um:  

o das Aufstellen von Stühlen, Bänken und Tischen sowie dekoratives oder abgrenzendes Zubehör von 

Imbissständen, Zelten und ähnlichen Anlagen zum Zwecke des Verkaufs von Waren oder Speisen. 
 

o in den Straßenraum mehr als nur geringfügig hineinragende Teile baulicher Anlagen. 
 

o Informationsstand in der Zeit von ____   ____ : ____   ____ Uhr 
 

o Das Umhertragen und Verteilen von Werbeschriften, Informationsmaterial/ Flyer sowie Werbung 

durch unmittelbare Personenansprache 
 

o das Abstellen von Fahrzeugen und Anhängern zum Zweck der Vermietung oder des Verkaufs und der 

Werbung. 
 

o das Aufstellen von Fahrradständern und die Errichtung von Fahrradabstellanlagen  

 

o das Aufstellen von Gefäßen und Containern zur Aufnahme von Hausmüll oder Wertstoffen. 
 

o das Halten und Parken von Fahrzeugen zum Zwecke des Verkaufs von im Fahrzeug mitgeführten 

Waren (rollende Läden) sowie ambulanter Handel. 
 

o die Werbung für politische Parteien, religiöse Zwecke, Organisationen, Wählervereinigungen sowie 

für Veranstaltungen und gewerbliche Zwecke soweit sie mit Plakaten, Ständen oder ähnlichen 

sperrigen Anlagen durchgeführt wird. 
 

o das Abstellen von zugelassenen, aber nicht mehr am Straßenverkehr teilnehmenden und defekten 

Fahrzeugen. 
 

o das Abstellen von zulassungspflichtigen, aber nicht zugelassenen Fahrzeugen. 

 

Grund der beantragten Sondernutzung: 

_________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

Antragsteller: Stempel, Name, Vorname, Firmenbezeichnung 
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Ortsangabe der beantragten Sondernutzung: (Straße, Hausnr., „vor Geschäft“...) 

_________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

 

 

Bei Inanspruchnahme von Flächen (Freisitze, Infostände…): 

Länge: __________m  Breite: ___________m  Fläche: __________m² 

 

Fahrradständer: 

Maße: ___________________ Werbung: ja   nein  

 

Fahrzeuge: 

Amtl. Kennzeichen: _____________________ Fahrzeughalter: ______________________ 

Fabrikat:  _____________________    ______________________ 

Farbe:   _____________________    ______________________ 

 

Hinweis: Es werden nur vollständig ausgefüllte Formulare bearbeitet. 

 

_______________________________   ______________________________ 

Unterschrift Antragsteller     Ort, Datum 

 

Einverständniserklärung zur Speicherung personenbezogener Daten  
Ich werde hiermit darüber unterrichtet, dass die Erhebung meiner personenbezogenen Daten freiwillig mit dem Ziel erfolgt, die 
Dienstleistungen der Stadt Oschatz in Anspruch zu nehmen. Die Erhebung und Speicherung der Daten erfolgt zum Zwecke der 
umfassenden Beratung in Bezug auf die von mir gewünschte Durchführung einer Sondernutzung auf dem Gebiet der Stadt Oschatz.  
Ich erkläre mich mit der Speicherung meiner personenbezogenen Daten zum genannten Zweck einverstanden. Außerdem erkläre ich 
mich damit einverstanden, dass die Daten an im Einzelfall zu beteiligende verwaltungsinterne (z. B. untere Verkehrsbehörde, 
Ordnungsamt, Feuerwehr, …) bzw. verwaltungsexterne Stellen (z. B. Polizei, Landratsamt, …) übermittelt werden, die auf die 
Wahrung des Datengeheimnisses nach § 6 Abs. 2 SächsDSG verpflichtet sind.  
 
Ich wurde darauf hingewiesen, dass diese Zustimmung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden kann, sofern dem 

Widerruf keine Rechtsgründe entgegenstehen. Ein weiteres Tätigwerden kann in diesem Falle jedoch nicht mehr erfolgen. Darüber 

hinaus gehende Nachteile entstehen durch den Widerruf nicht. 

 

 

_______________________________   ______________________________ 

Unterschrift Antragsteller     Ort, Datum 

 


